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^ 8S Donnerstag, den 10. April MS.
Die bayrische Revolution.

Berlin. S. April. Ln <irrem Münchener Telegramm
der . Deutsche' Mg . Z'g.' rorrd nach Gesprächen mit Füh-
rein der Unabhängigen und Kommunisten, die nach Aschaf-
s«rb»rg reisten, über die nächsten Pläne de» neuen Regi¬
ments berichtet. Man macht sich ügrnach Hoffnung, zunächst
Wßrttembrrg  und Frankfurt für dm Bolschew!sm»r
zu nahem. und will dann über Mitteldeutschland hinweg
de« Ruhrgebiet die Hand reichen. Auch oon Sachsen,
namentlich oon Leipzig, glaubt man Hüse erwarten zu
tckmren. Gin Bündnis Bayerns mit Ungarn und Rußlc-nd
fast»atitrltch ein« der nächsten Maßnahmen sein. Man
glaubt auch, die deutsch-öflerreichischm Bahnen benützen
zu k- unen und hält es für möglich, daß der tschrcho slowa¬
kische Maat Kohlen nach Bayern aussührev rblrd.

Berlin. 8. April. 3n gut unterrichteten Kreisen ist
man dem , Lok.-Anz.' zufolge der Urberzeugung, daß der
Münchener Räterepublik, die sich selbst aus dem deutschen
Reich« ausgegliedert hat, unverzüglich jegliche Zufuhr
a » Kahlen  ufrv. unterbunden  werden wird.

München, 8. April. WTB. Die gestern mittag er-
schienen« . Rote Fahne' , da» Organ der Kommunisten,
wendel sich in einem Ausruf an die Arbeiter scharf gegen
die jetzige Räteregierung.  In keiner Weise, sv
schwitzt Vas Matt, seien einzelne Parteien, welche nur einen
Heil des Proletariats vertreten, bcsugt, an Stelle des ge¬
samten Proletariats die Räterepublick zu verkünden, am
alerwrntgsten Parteigenossen eines Eberl und Noske.
Ebensowenig  seien dafür die Unabhängigen
geeignet. Nur die Errichtung einer kommunistischen Räte-
repntziik könne die Arbeiterschaft aus aller Not und allem
Sleud befreien. Das Blatt fordert die Arbeiter, Soldaten
uutz Bauern auf, unverzüglich zur Wahl eines wirk¬
lich revolutionären Organs  zu schreiten, da»
Beschlüsse darüber zu fasten Hab?, wann die proleta¬
rische Räterepublik  ausgrrufen und wann der
Kamps um sie beginnen solle.

Berlin, 8. April. Ln parlamentarischen Kreisen ver¬
lautet nach der . Bärsenzeitvng' mit Bestimmtheit, oie
MiHsregkerung»erde in Weimar eine Erklärung
über die Verankerung des Rälrsysirm». und die Ereignisse
in München abgeben.

MRaHrn, B. April. Auch in Ros «ntzeiw  ist dieRäterepublik vomA.- und S . Rat, der dort von je einer
der radikalsten in Bayern gewesen ist. ausgerusen worden.
Es stutz 25 Geiseln verhaftet worden. In München ist
gestern wieder der Belagerungszustand erklärt wordm. und
zwar ausdrücklich gegen die Bürgerschaft, und tzl«Polizei-
stunde aus 8 Uhr festgesetzt- Adrr gerade da» Arbeiter-

Publikum nahm Anstand an der frühen Polizeistunde und
riß hie und dort die Plakate ab, die sie verkündeten. Da¬
raus wurde die Polizeistunde für morgen abend noch auf
N Uhr uns während der folgenden Wochentage wieder
auf lO Uhr Hinarr-Mschodrs. Nach dem Gmsrölftreik ist
da» Leben kt der Stad» wieder wie gewöhnlich im Gange,
nur die Banken find geschloffen. Es spielten sich natürlich
vor ihnen fthr erregte Szerrm ab, ederso zahlen einzelne
Postämter auf Schecke nichts aus.

München, 8 April. Irr München steht der Gegen-
streik unmittelbar deoor. Schon seit N Uhr find fast alle
Läden in der Stadt geschloffen. Um diese Zeit wurde Ser
Mmienpiotz im Zentrum der Stadt »on Militär, das mii
Maschinengewehren ausgerüstet war, innerhalbS Minuten
geräumt, weil sich dort eine erregte Menge arrgesammelt
hatte. Tine Kundgebung de» Zenstakal» sagt. Soß durch
das Verhaltes von Offizieren. Studenten und anderen
Bürgersöhnen seit Ausrufung der Räterepublik die öffent¬
liche Sicherheit gefährdet sei. Di« Verbreitung antisemiti¬
scher, verhetze?.der Flugblätter, die von . seigrn Grsellrn'
aus rasend dahsnetftnden Autos gurgrwprsep rverdm, würde
die Regierung zwingen, dir die Ruhe der Stad! geiähr-
denderr Leute ststzunehmen und sofort vom Rroolutions-
tttbunol adruteilsn zu kaffen. Diese Versitzung stehe in
Zusammenhang mit dem Borgehen mancher Dolksredner,
die gestern auf Straßen und Plätzen kleinere und größere
Trupps oon Zuhörern in antisemitischem Sinne zu bear¬
beiten gesucht Härten— Der Zentrakat hat den revolutio¬
nären Bankrar tu Bayern Vollmacht für sofortige Einsetz¬
ung von Bankrätrn in den einzelnen Bankplätzrn mit
folgenden Recht«; ausgestattet: l . Gegenzeichnung aller
adgrhendrn Schriftstücke, Schecks und dergleichen. 2. Mit-
bestimmungorecht in der Verwaltung. 3. Recht der Per-
sonalorränderung. Die Baakräte haben außerdem die
sofortige Ausstellung oon Betriebsräten in den einzelnen
Instituten in die Wege zu letten, die sofortige Kontroll¬
arbeit zue Verhinderung der Kapitalabwanderung ausBay.'M zu übernehmen. Zu diesem Zweck find am Diens¬
tag die Bande» qeschiofferi worden.

Nürnberg, 8 April. WTB Durch Piakatanschlag
wurde heute früh die Verhängung de» Kriegszustandes
über die hiesige Stadt bekanntgegeben. Umzüge und
Kundgebungen find verboten. Zwischen 11 und 5 Uhr
ist da» Betreten der Straße untersagt.

Haag. 8. April. Nachdem bekannt wurde, daß die
Räterepublik in München proklamiert worden ist. ist laut
„Tägl. Rundschau' der Kurs der deutschen Mark
auf  20V, gefunken.

München. 8. Aprile Erich Mühsam, das Mitglied de»
revolutionären Zentrolrates. der bekannte Kommunist er¬

läßt elnen Aufruf an das Proletariat Bayerns, worin es
heißir Di Diktatur des Proletariats sei Tatsache, tzte
Verbindung mit Rußland und Ungarn sofort ausgenommen.
Sine Gemeinscmkeit zwischen dem sozialistischen Beyer,
und dem Kaiser Deutschland mst republikanischem Aus¬
hängeschild könne nicht mehr Irin. Die neue Gewylt
werde sobald als möglich Neuwahlen auf revolutionärer
Grundlage onordnen. aus welchem das Rätesystem aus-gebaut werden soll. Die Kapitalisten  werden von
der Mitbestimmung des Geschick- des arbeitenden B, !k»
ausgeschlossen.

München, 8. April. In München herrschte Hunte»er-
mittag äußerlich Ruhe.  Di ? Banken waren e»s
Anordnung des ZeMpsraisg-schloffen, um angeblich tzie
„innere Neuorganisation' der Banken oorzunehrnen. Vor
den Toren der Banken staute sich eine zahlreiche Menschen¬
menge. die vergeblich Einlaß verlangte, um Gelder ad-
zuhrben.  Unter Schimpfwörter! gegend!e Räter publik
zerstreuten sich allmäiich die Mafien. Versuche, den Bürger¬
streik hervorzurusen. hatten dio setz! noch krinen dnrchttei-
fenden Erfolg. Am Mittag wurden jedoch in der Altstadt
die besseren Geschäfte geschloffen, und allmählich folgte,
diesen auch dis größeren Geschäfte di den Außenbezirken.

Die Unabhängige Partei  teilt dir Beblasun¬
gen  mit. unter denen sie sich zur Mitarbeit au der Räte¬
republik bereit erklärt hat. Es find: Diktatur des klaffen-
bewußten Prolrtariaks; prinzipieller Aufbau der Arbeiter-
räte durch Wahl nach Betriroen und Berufen: Vergesest-
schaftung der Betriebe, der Banken und des Großgrund¬
besitzes; Umwandlung der bürokratischen Staats- und Ge-
meindimalchtne im Sinne der Verwaltung durch die Ä.»
UttdB.-Räte; Einführung der allgemeinen Ärdeilspfllchl
auch für die Bourgeoisie; vollkommene Umgestaltung de«
Gericht«wesens aus revolutionärer Grundlage; Umgestal¬
tung de» Gerichtswesens aus revolutionärer Grundlage:
Umgestaltung de« Wohnung«- und Siedlungswesen» « y
revolutionärer sozialistischer Grundlage; Trennung zwischen
Staat und Kirche; sofortige Revolutionierung de» Styrrl-
und Universität«wesen»: Bildung einer roten Armee z»m
Schutze der Räterepublik; B indnis mit den Räterepubliken
Rußland und Ungarn und Zustimmung zu dm sich daraus
ergebenden Maßnahmen.

Bon den BauernbltnLicrn rer lautet, daß sie zur Teil¬
nahme an der Räteregterung ebenfalls fthr weitgehende
Forderungen gestellt haben, u. a. dir Rtchtsozialtsierung
de« Sruvddefitze« bei Gütern unter 1000 Tagwerk. Ser
Zentralrat setz« sich zusammeno« Nitkisch. Landauer.
Mühsam. Gandorfrr und Dr. Franz Lipp. Der Vorstand
des reoolmtonkreo Albttterrates besteht aus Ksblschmidt.
Wimmer und Albert Schmid.

Mns Wedekmd.
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Und oon dem Bruder wanderten Hennings Gedanken
rrua nach dem Mädchen hin, daS doch durch die äuveren
Unrstände geradezu 'oeftimmt zu sein schien, deS Matthias

'Nrau zu werden. DeS Matthias Frau? Der wollte ja
gar nicht, wie eS schien. Eig-nt'uch paßten die beiden
aber doch »niammen, sie fast ebenso eckig und steif wie er,
»«r iucht mr'S Äußere, aber fleißig, pflichtgetreu, immer auf

l d«m Beinm , wenn rK galt, anderen beizustehen,
j . Und d»ch, änderbar, Henning hatte daS Gefühl, daß
, -k* war, was zwischen Anna Wedekmd und«enP ;arrmn,Skrniin datrn stand. Er konnte sich selbst nicht
l i darüber geben, es war nur so ein Empfinden, wie
E d̂en Äeaun zuweilen in der Nähe des Weibes über-

unbestimmbar,̂wie ein leises « eben von einem
!, «mn «Mern, Wie ein ferner Hauch, der die Stirne reizt.

war es. als muffe dieses Mädchen weit eher
!;chm selbst ffch»unergen, wre auch ihn rin unerklärliches

Etwa« zu ihr hinzog. Liebe? Ganz gewiß nicht, uur
t« n dunkler Dran, des Instinkte«, der ihm keine Ruhe ließ
, .DaS Znumer mar unerträglich hei». Ein Brummer
mrrt« nllt emkomgem Geräusche an der Decke umher Im, »̂ e«e hielt es Henning nicht mehr auS. Leije stand er

ünnete das Fenster. Weich und warm quoll die
' „.̂ tlnst herein. Kein Laut erklang draußen. Die Sterne

Mmmerten klar und hell aus ewiger Höhe.
Anna Wedekind schlief jetzt wohl. Nein, sie wachte
Lazer des Kranken. Die Eisumschläge mußten regel-

^uert werden. Zwar hatte sich Matthias zur
vkchtwache angeboten - natürlich! Aber Anna patte ihn
«̂ »«wleien. Er mußte morgen früh die SonntagSpredigt

^ sollte er seine Nachtruhe haben. BiS Mittel-« « t wollte sie selbst wachen, dann fällte die »uorrläffigr«roßmagd fie ablösen.
^ ^ cnan hörte Henning di« regelmäßigen Atemzüge

de« Pruhers. Hr lacht« spöttisch, der schlief und seine

„Braut" wachte! Ob sie wohl Licht hatte? Er konnte
doch einmal am Pfarrhause oorübergehen. vielleicht sah er
ihren Schatten am erleuchteten Fenster. Hier i« Zimmer
mar eS nicht auszuhalten und müde » ar er auch nicht,
batte er doch drei schön« Nachmittagstundenauf grüner
Wiese im Schatten eines hohen Wcißdornknicks verschlafen.

Da» Zimmer la, »u ebener Erde. Hennin, brauchte
nur auH dem Fenster-u steigen, das er von außen «m-lehnte. Die Gartenpforte war nicht »erschlossen. Nunschlendert« Hennin» im tiefen Schatte» tzer Häuser die
Dorfstraße entlang, deren andere Seite , o« Rondlichtewie mit Eilberschleiern ums»»nnen war. Wie sich die
langgestreckten hohen Strohdächer« it tz«, steilen Spitz-
giebeln und den hölzernen Pferdek»»f«n «tt tz« Kirsten
dunkel und massiv vom heleu Himmel abhoben. In den
Wipfeln der uralten Linden, di« die Straße begleiteten,
sang keine Nachtigall mehr. Rur in den Ställen hörteman bas Hufestampfen unb Kettengeklirr träumender
Pferde und wohl einmal bas dumpfe Brüsten «iner Kuh,
die nicht « it der Herde draußen auf der Beide über¬
nachtete. Hier und da schlug ein Hund an, » eun der
einsame Wanderera« einem Hause, »rdei,litt.

Ei» Ruf des Entzücken» entrang st« ihm. War basschönl Die Dorfkirche mit dem achiseitigen Hallenbau im
Stile des Ist. Jahrhunderts, nur die Fensterbosen und die
Giebel, über denen die niedrige Kuppel mit dem aufge¬
setzten schlanke, Turm« sich wölbte, mit leichte» Barock-
Verzierungen— und im Kreise rund herum— ehrwürdig
und mächtig mit de» ineinander oermachsenen Kronen—
wie stumme Wächter ein Kranz von Linden. Durch die
Zweige aber stahl sich das Licht, und durch die hohen
Fenster flutete es in breiterW^ e wie «iu heili»er Strom
deS Segens vom Himmel zur Erde.

SchönheitStruiilenen Blickes nahm Hennin» das Bild
tn sich auf. Das stille Dorf und die Kirche im Zauber
der Nacht, das war wie ein Gedicht. Und Henning» ar
ein Stück oon einem Dichter!

Letzt stand pr vor dem Pfarrhaus«, das, stattlicher als
die anderen Häuser, sich schräg gegeniider der Kirche erhob,mit großem Schirserdachc und den hohen Spitzen der Blitz¬

ableiter auf den hohen Giebeln und in der Mitte derDachhöhe. Auf derselben Stelle hatte Henningh-ute nach¬
mittag gestanden, als Anna Wedekind seinen freundlichenGrub so unwirsch zurückgab.

Was ft« wohl jetzt machte? Ob sie am Tische saß
und in der Bibel las als gut erzogenes Pfarrerskind—
oder Strümpfe strickte? Ihn wandelte die Lust an, hinein-zuschauen. DaS Fenster war halb geöffnet. An der be¬
schatteten Wand rankte ber Efeu empor, brr hielt mit
seinen fast armdicken Stämmen schon«uS, wenn ein Man»
daran tzochstieg. Die Fensterbank war auch kaum höherals eines mittelgroßen Mannes Kopf. Matthias hätte
»iellricht, ohne zu klettern, hineinsehen können.

Wie eine«atze, die ein Nest beschleicht, hin, Henning
jetzt unter bem Fenster. Gerade wollte er sich aufrichten,als er Bemerkte, baß «in Schatten das Licht der Lamp«-verdunkelte. Da» Fenster wurde gav, geöffnet. Fest i» '
den Efeu gepreßt, wie zum Sprunge zusammengekrümmt, j
lauschte der Mann und hielt den Atem an, mn sich nichtzzu »erraten- Denn über ihm Beugte sich jetzt einelich« Gestalt in die Nachtstille hinaus, Henmng sah die?
dunklen Umrisse des Kopfes über fick- Gi» Knistern in.
den Zweigen, die leiseste Bewegung hätte ih« yerraks.?Anna Wedekind ahnte nichts »»» »er Nähe desMannes. Ihre Blicke schweiften weil»her hie Kirche hi»--
weg— weit hinaus in eine andere Well, nach der ß« sich,sehnte, ohne sie zu kennen. Um leiser Seufzer stahl stch^
über ihre Lippen. Eine andere Welt! Sie würde ste nre^schauen, deui Pogel glich sie, der im Käsig de» Frühling»ahnt, der draußen Wald und Feld mit leuchtendem
Schimmer bestrahlt. Sie lebte auf tzer Schatteusette desLesens. Ach! Sie dehnte die Arme und der fast kindlich
unentwickelte Busen hob sich sehnsüchtig; aber di« Finge»
der Sehnsucht tragen nickt» eit.

Henning hatte den Seufzer gehört »nd ihn überkam
so etwas ivie Mitleid mit dem jungen Dinge, mitleidig«
Zärtlichkeit, und auf einmal schlug ein wildes Verlangen
in ihm hoch, das junge Weib in seine Arme zu nehme»
und heiße Küsse auf die jungfräulichen Lippen zu drucken.

(Fortsetzung folgte



Mit dev Räterepubliken Rußland und
Ungarn wurde bereits drahtlos-' Verbindung rufgerraarmrn
Md ihn«? die Aurrusung de: Mierepubl.tr mitZettill. So¬
wohl von Moskau wie oo : Budapest find herzlich ge.
Hallen Lnlwo itelegiamm« eingetroffm. Lruin bat zugleich
m» Aurkrmst gebeten, wa , Bayer ?! in der Trag « der
Soziaiiflt ' ung »on Grund und Boden zu tun gedenke.

Der neue RätekonLceß.
Brrliu , 8 . April . Der Weite Kongreß der

Arbeiter -, Bauern ' rindSaldolrnrüte
Deutschlands  nahm heute vormittag S Uhr lm pro»
tze» Sitzungssaal « dr» ehemaligen H ?rienhsusrs bei vollLe-
sitzt?« S ^ai? uni- dicht ^ füllten Trtt,ü -en je ne» Anfang.
Im Aufträge dr, Zentralrates oöffnete der Piäftdsnt der
prrußilch?n Lander »rrjammiung , Lrtnrrr , den Ksngrch mit
dem Wunsche, daß es ihm möglich sein wrrür-, die V :unA
sätze der Menschlichkeit rnülich rv'ed r rach ouße;- wie nach
ME zur G liku-A zu brtr.gr«. Da« deutsche Volk
steh « vor einem Abgrund , wenn die Ver-
nun st nicht siege.  Bsgrützuttzrwortr rm dm Kon.
gretz richtete sodann im Namen des BollzugsourschüsseL
der A.- u d S - Räte Deutsch Okstbreichs Genoss; Hoffmann-
Wien , der auch dr» am Erscheinen ve:hinderten Frledrch
Adler en-schuldigls. Nach Annahme «lnrr provisorfichrn
Geschäsmoranung wurde di- Aosinöuug eines B ^grr'ißunzs'
trleg 'amms an das ungarisch-! Proletariat beschlossen, so
dann wurde ein Antrag Dr . Rosensrld, Hugo (Unadh. Soz ).
die Mitglieder dr« Kongresse» für innen  zu rrkiäre, -.
«instrmmtg zum Beschluß erhodm und ein Zweiirr Antrag
Rosenseld aus sofortige Enil . ssung L' ükbourr aus drr
Untersuchung-Hast mit 109 gegen 82 St rnmrn angenom¬
men. Heraus ergriff Lelnert zum Bericht des 3 -ntralrut «,
bar Wort , wrbri er bei der Schüderu g der A t. wie die
Unabhängigen den geistigen Kamps gr^ n die heut ge sozial-
vemokrat .schr Regierung führen zu müssen glaubten , an-
bauernd schärfst;» und zeitw isr mmuHu-mschkn Widerspruch
«nveckir.

Ja , Miekonzretz sagte P Sstdrnl Le ner!, wie die , B.
3 . am Millag " melde», in seiner Eröffnungsansprache n.
a. noch: Die Resolution ist nicht gemacht worden, damit
bas deulsche Bold seine Unterdrücker wechselt, damit an
Siel !« unserer Junker vis imperialistischen Eroberer eines
f-emden Volkes treten. Schwe e Besingangen find uns
schon durch den Waffenstillstand ausir ' egu W ;r sind di»
an bk Grenz : gegangen. MH ' ist mcht ettrarchar. Wrnn
bie Entente glaube, Deutschlusd müffe ve.nichtel werden,
so werde fie fich über unser Volk täuschen. Wir find kein
Herrerroolk und wollen Lei-es werden. Aber uns .re geistige
Arbeit, dasjenige, wa? das BÄK an Kultur hcrao' gebracht
Hot. soll der ganzenW«!t ;urn Sme gereicht. Hß und
Rachegelüste würoen die Folg ? eines GewaltsrieEs sein,
and da« ist unverträglich mit den Prinzipien de° Rsoolu -ion.

3u de» Be -ichi des Zrniralrats liegen etwa 10 An¬
träge vor, die mit hm e<örtert werde ?, Srrunter der An¬
trag der U S .P . Aus Aushebung de» Bslageruntzozufian-
de« m Groß -Berlin . Ei» Antrag der Soldatenftakrion
nimmt di« fiebcu .Hambu grr Punkte (be;r Kommandoge-
wal-, Rang und Gmdabzelchm . Orden und Ehrenzeichen)
wieder aus. Ein 2 Axttnz ^ Fraktisu ist aus die
Einsetzung eia?» Reichsoldstenraie« gerichkrt. der dem Reichs-.
w-ÄrminjstA' kovrdi! ij'rt sein fsl . Ueber die geschäftlich«
Behandlung uttsi ' Anttäzs ssörn fich die Flcckttorren noch
verMuslgsk.

In der allarmeir -n Ekürkrung Kommt al» erster drr
U. S . R 'ch-rd Müll .» zu War ?«, de i>«« Zenttalral und
seiner Tritigkrik ?e;i de« 20 12. ein Mißtmuensvo ^rm in
schärfste: Form weil r» dir 7 HamdurZer Punkrs
gänzlich Habs unirr de» Lisch falle-, taffen, uns weil er in
der Fm -,e tu:!! Sozttilifiersng völlig »erjagt habe. Deutsch¬
land habe jetzt winschastlich und pvl üsÄ dir Anarchie, uno
dusör trage oc:. Zni ?ais«t einen yrstze:- drr Schuld.
In ersten MärztaM beim AuMnch de» General¬
streiks seien bie Nurizen ' Skaße -Mmvse nicht durch Spar»
taku -r, iandr-rn durch em Rißvechändrus zwischeu dm
>A.«inM !gen und drr republikanischrn TordüisnwM der-
beigesühri worden. Das sei eine historische Tütsache. Me
meAhrttssoMlsttschen Minister Baurr . Landrdrrg . Irl
und SÜdekl-'m seien dr« A-d-Äenä ?en m den Arm gesal-
len, und der ToziÄdemokmt Schöpfl « dahx als Gorwer>
neirr von Berstn direkt m-S öffentlich Streikbrecher geworben.
Mit solchen PMt »:en könnt--« wirkliche Balksmänner
keine Gemeinschaft Hoden. Dk» zur R -̂ ierLng
sei nicht nur bei bm UrbMer?.. ssnderu such bei dm
Bea mte,r und  Zn ^efteLiru geschwunLm._

T!» AeA» s«!igretLe^
Einigung t« drr Eutschäbignngöfrnge.

Paris , 7. April. WLB . Reuter xrsähtt von maß-
gedenrer G .'ttr. Laß « s« fich üdrr die Haup punk c hin-
sichtlich drr Entschädigu ng Herinigt  had ».

Ei « Anfrnf der Negier r»«g Hoff « «««.
Dauwsra , 8. April. (WTD .) Dir Regierung  drs

Freistaates Bayer»  wmdet sich t« Uustuf LN das
bayrische Volk , » o iu zu -ächft der Leiden »nd Entehrungen
der Krirzrjchts ge' achr wird. Nos Pwzmmm de« durch
dis bay .. Bo !ks»« 1retvn> g wählte Mlniperlum ^ Hoff¬
man« sei Arbeit und H -m. Sodann erwähnt« der Ausruf
die seit Brstehe» des MlnHiertum» zum Arhl des Staates
und ftiuer Bürger gelroffexen W «tzu«LWSii. Schlteßiich
fordert der Ausruf die Bellugeusffs « rmd Arbsiter auf,
hinter ihrr seibstgLwöhlte Regierung zu trei-ur und lm Seche
des Sozialismus rrub ber JemvLrstie i» gemeinsamen
Ausbau der Arbeit - egen Ter rar und MktaMr für die Be¬
freiung drs bayrische» Volke« «nd für 4:e saz. R »tksregir-
ruug zu wirken.

Wie die Kra »zoseu Otreikende behandeln.
Saarbrücken , 8. April . Der Oberste Be -Maiter de«

Saargediete » . Gmeral Andlauer osröffenillcht in den
Tag .-szettungeu folgende Bekanntmachung : In Verfolg
der Proklsmslk -u dr» Gm -rmroderstserwalier« drs Sa « ,
gebiete» vom 5. 4.. csrlche dis Beletzschastm der S «srgm-
ben zu, Arbetkikc-chuna r,qut .-i<tte uaö -n Nnbekrach». ostz
nur V, d:r B -rksgschofter, die Aib -U wieder «ufJsnorumeu
htt . find soig-uoe Maßnahmm gsimffen -Vordsi,: Mus
stewifle Arizatzt son Verhaftungen ' sind erfolgt » e.̂ ru de?
Weigerung , dem Bichl zur Akbeitstrrstuog nachzudLmmm.
Bon dm Verhafteten wurden 2 ! »ar drs Ktlrgsgerichl
geMvr urch zu Strafen oou 2---5 Zahrm Srsängnts ver-
urteilt . Me übrigen wurden ln bas rechtsrheinische GMei
Lurch Eifenbahntranspott abzeschobru. Der Zug »«Neß
Saurb -ück?« «m 7. 4. abends 10 Uhr.

Baldige Näekkehx WilsonS » sch U « erika.
Amst-rLam, g. April . WTB . Dem Telegrsf zu-

fvlZr Wi-L oemeldr-. Scß m»n die traMge Rückkehr Wilson«
pach Amerika e:warte. Das MarinedspurtLMMt Habs' chr
TÄ -g-amm au ; Parm erhslien . in dem aus die baldige
Esüseusung des Dumpse-m Ger rge WsshitWisu »ach Brest
gedrungen Werde.

Odessa grrSnnrt.
Bern , 8 . April . WTB . Nach DILttermelLungen

wurde Odkffa grräumi Ve Affrnstse ber fidirischeu Armee
mach« gute Fortschritte. S » woveu 6000 Gesau?««?. de-
deu-ende Krrcgsd-me sowie dis Wegnahme von 14 großen
Dampftm und 62 Pir '.aflrn gemeldi:«

Au - de « R » hrreviex.
Effrn , 8. April. WTB . Das äußere Strmkbtld ist

unverändert . Nachts ist di« Stadt völlig in Dunkelheit
gehüllt. Der Gasoruck ist derartig gering, daß wsüer La-
krnm brennen, noch Gas zu Kochzwecke DLWendMg
finden Lau». Dis Bs ?ztr und Krankerchäuser erklären.
Operationen nicht mehr ooruthmeN zu können, da fir keine
MöglLchkett havrn , --re Lasttume -ste zu sterilisiert». Bet
Lrr Firma Krupp haben sich die Arbettrr in sehr groß«
Zahl etngrsunden. Sic wurden aber durch Spartakis ^ r,
dk an Len Ha chteinzängsu drs Werkes Aufstellung gr-
N0MMSU hsttc.'t, NK äse Aufnahme der Ardett verhindert.
Der SllrchenbahnrmLrhr ruh: m seiner ganz--« Aur<dkh»Wg.
Auch die Straßenbahnen tu Gelserrkirchen m.b MüiheA»
habLN den Betrirb kingkstellt. Heute vormittag find Re-
giemngLkruppLum Essen em«erückt. Nach eins, MttMchg
drr Zeattatstreldleüimg wach» hrule Vormittag L4L Achscht-
anlagea mit WA 700 Ma -m «usständis.

Das ar« e Deutschlaud.
Berlin . DK srstM in Deutschland eingerroffmeu Lsbeus-

«tttelschiffr der Lnrenr? Huden, wie eine sozialllemokMjche

Bezeg»»»g der kailisch-NaW» Mite
»ir de» Rrlh is I«rth!

Lin Augenzeuge, er» aus Nagold stammender Matrose,
gibt uns folgenden Bericht : Am 19. November tiefen « ir
au» drr deuische» Vucht aus auf einem minensreirn Wege,
der bet der Besprechung des Admirals Neurer auf »Königs¬
berg* mit dem Ehts der englischen, großen Flotte auf der
.Queen Elisabeth* durch Vergleiche drr englisch-deutschru
Minensperren sefigestellt wordrn war . Der Wra wurde
»tzue Minrujuchverdände dmchsahrrn, dabei lies Torpedo-
b»ot . V 30 * aus eine Mir « und mußte versenkt werdrn.
Am 21. November fällte um 8 Uhr morgens die Begeg-
«Mg mit der englischen Flotte stairfinüea

Am 21. November früh 8 Uhr wurde <« euslich hell,
blauer Himmel, schwacher Badrnneb -l. Gegen 7*/, Uhr
wurden « ir o»n Sleu -rdord oorau« mit einem Scheinwerfer
«»gemorst. Kurz darauf kamen kleine, englische Kreuzer
in Sicht , die Flottillen moderner Zerstörer oorbLisührlrn.
M » 8 Uhr passierten an LI . B . die kleinen Kreuzer der
.Conkord * Klaffe und 60 Z -chörn . Dies« kleinen Kreuzer
ln der Größe unserer . Brummerkrasse" find schnelle, hoch-
uwdrrn « Fahrzeuge , haben 30 Srem . Geschwindigkeit und
find annlerl » ti IS « a Geschützen. Ein dünner Treibbei.
mast gibt ihnen ein besondere« Aussehen. Die englischen
Zerstörer habe» zum Teil 10 cm Geschütze; auf der vack
2 übereinander, gehören der M. R. Klaff» an. beben Ort-
Heizung Md find im Kriege erbaut An B . V. big leitet
«s » drr Zerstörer , V9 ". Kurz vor 8 Ubr setze fich der
klein, , englisch« Kreuzer . Cardiff ", mit F :ff«lbellon im
Schlepp !«» vor unsere Lint«. wohl um fich weiterhin zu
kellxzkich»es . Er fuhr mit 12— IS Sm . GÄchwiadigkett.
den Batzen mit großer Gelenkigkeit schttppmd. Aersrtige
Feffetdalloar wurden im U Vopt -Krieg vor den GUAtzögrn
der H ^ drlsschjfle geschleppt und zwm-z-n d»s U-Boot
bereit« ous zraß : Enttemung unter Wsflrr . Di : Farm
dieser Ballons ist chlvnker al» di« unserer MMSrballon«
und ähnrU mehr «irem Luftschiff. An St B . lies das erste
Schsachsk-euzerg-schwas ? «orbri . unser Gegner ass mehre¬
ren Gesicht;» : . Li^n". Prinzeß Royal ". . Deger ". . Re-
va»gr ", . Repulse". Bie letzteren beiden fi- d Schiffe ohne
Stttenpanzer , oo« Hohr? Geschwindigkeitm.t » >r 3Grschütz
türmen , «drr größiem Kaliber oon 40 c« Ei»e » ohize-
zielte Saloe »on unftren 30 e« Türmen , hätte ei» Schiff
nach dem a«d,n > glatt «rl^L el. Dlr ganzen Schiffe w»re<
gut i» Fa :b», al» Mnn . wie « « zählt wurde, ste exira
zum Empsasg »on »ns srffch gemalt morde» wä e-r. Bo»
Trpprn und Gaffel« wetzte stolz bie englische Krirg »kl»gzs
der Union Jak.

Rach 9 Utz, b»tz»,n «te, erst wir. »«»« 8 laichte L,enger

der . Earicorv" Klasse und . DechushL" Klaffe, drm 4 , rmd
6. leichten Kkeuzergeschwsder aagchö-end, sm Verbänden
unserer U Ausklärrmgkgmppe entsprechend. Sie haben zum
Teil Flugzeuge an Bord An St . B . oorauL 2 Riesen-
schiffe, große Kreuzer drr . Eauvagus " Klaffe, »sm l. Kren-
zergeschwsber, öder 30 Sm . lause»-? Sie haben nur 4
Geschütze, starke mittlere ArMeüs »nd krinr» Gürtelpanzer,
sowie nur Oelhelzung, als» sl»e Steigerung der,R «nose"
Klaffe. Wegen hrsr großen Beel^ lichkett scheinen sie
ein billige: Schiffstyp zu sei». (35 000 T .) Mo großen
Schiffe haben den Bsrmars ak ArtLsriegesrHisfiand em-
perich et. Dir Rohre drr »ackeren Türme sivs mir einer
Lagkroonichirrng str Flugzeuge »erschen. Ru B . B . wieder
vchl Klein« Kreuzer ; diesmal der . TEdie " Klaffe vom
2. und S. leichten Krsuzergeschwoder »nserrr . Frankfurt"
snlspttchcnd. Sie kamen «u» dem neblige» Horizont
heraus und hielte» fich i» groß«, EatsamMg »on uns.
anscheinend traute« fie un» « cht ga«ß. Usb«, ihnen war
rin Luftschiff, unserem Parsevol äHslich. mit WersMzm-
der Hülle. Die» «mkreistr «W stäadig «nd ma»ö»?rierte
gut. Es war «in Franzose mit , B . S ." bezeichoet. Nun
kamen an S1. B . die SlnkenschUsgeschwade» de, „Q «esn
Elisabeth" Klaffe «orbri . Ga ist die» bas S. Linienschiffs»
grschwüder, schrei ? Schiffs »»» SS Gm . Geschwindigkeit.
Dieselben dämpfte» b» der Ska «er«kschlachi mit. Ds »n
kamen S Amerika ««? » ü Gittermast« . G« folgte« dsna
.Aorreourth " mit besaader» schwenk Attilerle . ( 14—30 cm
Geschütze) Den Schluß btzbAe» 8 Uchffs« . King-Georze"
Klaffe. Gleichzeitig passiert«» a» B .R . di, modernsten Li¬
nienschiff? drr . Royil So »»?« " Klaffe, bestückt mit 8 bi»
38,5 cm GeschÜtzmrmd . Ir »» D »ke" »om l. Li»i« schiffs-
geschwade?. Ba »n käme» ga»z siiomartiz« Fatzrzmys k
Sicht . FlugzMzmutterschiff«, wie « iefs»KSHne aussehend,
.Fr -iiorr»" »nb ..Miutme " . Da« « ste war ei» Kreuzer,
der besonders für Fliege, »»grisss aus deutsche HSsrn ei»»
gLüichttt war nod 8 FlugzenKe bkNya» kan». Wstter
standen in B . B . da» 7. lslchte Srwtzergischwad« s« -
1914 erbaute» Sckiffe», aaßerd «» bas 10. R «l«»schiff»ge-
schwader »er ..Nept »»" Klaffe. Leider ließ dir Unsichtigkeit
nichi alle Fahrrerrxs »»d dt« Gllsder »»g derselben geus»
«?k«« len, « elH« NNsgebai« war« , um di, inbefiexi«
be«t?ch« Flatt « » Empsaag z» »eh« e». Nu » machieu
dir Te ' ch« ad ?r ^ ?hrt . d« Hauptteil der Fkoit» stand am
Si . V . Bor » di» P «KMkr«»- i!!. das » die ..Oure » Elisadrttz"
mtt der große» » kiß-roi durchkreuz;«» Flagge , de« Thes
der „Gcändefloit, " Admiral Bosity , Ser bi« zur Greschlacht
B - A. war . Ihm salzte« die Schiff« der „ Ki»g George"
Klaffe. An B . B . bli,be» «ndaurrnb „Royal Sonor «»"
und „Sro» D»ke" . A» Gt. B . w«k der sm»z. Ps »z« .
kr«»M ,S »ft» Michaels" .

In gsri- gsm RLftand passierten wir die »»r dem
Flrth os Fortd liegende Insei May . Letztere ist ein Felse«-
eüand mir Leuchtiurm. An B D. passierten wir dte Pau-
zsrbreuM ..InSentlafle " , „ Australia ". „Nm -Zewiand ".
Dieselben gehöre» dem 2. Schlachikreuzeryeschwader « «.
Di«beidm Schwestsr) chiff; . Indevlgodle " und . IssMtible"
find in der SkagkrakWacht von uns »ttsenkt » »rbsn.
Es wurde sichtig. Aaser Himmel md rutziZr Ses . Evt-
schieden wirkte dis Masse örr Derdänd « bsr »rrbSn^iLe»
Flotts übrrmä -lizekd. oder irr drr QuaGLi u«d ktzdLN
Pmrzer standen ste doch hinter der deutsche» Flotte zu-
rück. Die Geschwader schlofftn fich »ach PssstZM brr
Issel an uns heran. 2 Luftschiffe und mehrere FkugZeage
umkreist-m uns immer. Das Flaggschiff Äse Attischen
Flotts stopple Ms der Flottenchef nahm ang«sichik Ssr
deutschen Flott « Parade ab . Schiff aus Schiff fich, M
der . Queen MsEch * »ordei ; di« Besatzung ft«»L i»
Blau a»s dom DmstW und brachke ihrem FlottMchch
brausend« H«rrss aus . Wir suhrM weiter «ach Fi -Stz ch
Föritz uck snkerisv i» Grschwad-rlints in der Nähe der
Issel . Iachksll ". Um ««« lsgetten sich die Gchiffe d«
.Royal " Klaffe, sowie . Sousrsn " «Nü . Iss - Auk " M -,
.Kanada ", . IsdLa " und dis PrrAy-rkckUL«» um dis » chr-
lo;s. srüher s» gesürchisr« brutsch- Flotts zu b»»achoa.
In w -.errm Abstaud zsgsu dir ouderm Schiffe an «n»
»orbki und lirse» in di, e»grro» Teils bis Firth »f F »rch
ein. um bei dem VMsch« Sl »tta«pützp»«kt Resyl vsr
Anker zu gchs».

S »gs»Lbs:sttll«»z b« b« MW «nd mglische» Klotte:
Gnglarik . Dr » tschlaKb.

Smieaschiffg . 28- SS.
AnMikane » . . . S . 0
GroI « Kr««zer 11— 18 . . . . . . . §
Kl . K» »zer,Mbß. 40 . 14
Zerstöre». . . 150 . . .88

A « di ? Junge « .
Wahl « « ?, ihr  3 u « g « «, » erbat Sam
msb « Met weich, Hülle»,
baß evrs Glieds« sich mit Mark,
«st Mut bi, Adir » söll,».
debl treu« ! Fl,iß rmd sch««t « ch nicht
«uch hart « Holz z» bohre«.
»ub soiget »i« be« im « 8-cht
b« schsgeulaniKr To « «>
-äugt enre Heyen «W a» Land,
mag « «»ch l»cks»b glsitzr».
»M« Mä »u« braucht bar BatrÄmck,
b» K« b and s»fi » i« Gisa» i Suv« Swr» .
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Konrsvsndenz meidet, » ii Ballast w'Lder aurfahren müsse»,
weil in Deutschland nicht einmal soviel Waren zur Ausfuhr
zusamWUizub'ingeA waren , daß die paar LrVerrsmittelschiffe
damit KSItm beladen werden kSnren. .

Wie der , Borw8rte ' srststsN. ka« :irn » k s«r bke
LLbekkSMittstschiffsnicht einmal genüget Kotzlru - »?
WiederaufsüllML Bunker zur Stelle schaffen.

U« die französische Ostt»r- »r-
LsndM . 8. Aptil . Di« . Timrs " »am i . 4 . rM kr

slneR Lrttarttkel mit, daß bie Frage Ser ftanzüsischs»
O »«renL? dahin entschiede» sei. daß das Unke Rh Muser
deutsch tzleidr: d«sür aber et« Kelter GkmzZLi-"' ! recht,
u»d link« des Rhein » ständig unbewaffnet ftm müffe.
Auch Sua brücke» soke deutsch bleiben uns dm Scanzoiru
lrdigl .'ch der Reingewinn an« dem Betrieb - bsrtigrK
ÄvhlLitMubkn überwich» werden.

Die U«r»he« i« M «gded»»g.
Magdsbarz . 8 . Apr -l. WTL . Nachiv Zbr.fiei ei»

drwaffnetrr H-use dis G «treid « speicher  im Hafen-
grlLnd« und pjündsrts sie trilwetf- «u». Es fard eine
stundenlange S rtchersi statt. Gin Angriff «mf den Justiz^
pslast wmd-- durch Mcschinrngewkhrfmrr «bzeschlsgrn. ?Ate
Zahl der Opstr ist rmbrkanvt . Eine Geheim aMmmung
der Urdettttschafk der Betriebe er§«b 7S »am IM Er den
Gtkeik — Der P/Zs . Polizei » rüsidenr  Bstrr,
«!»er der Führer der Ut «!chän>'gm , ist unter drm dringe»,
den Bewach »«, »» den g-rgcnreoolwinMrr » Bortziknge»
b 'teiitzr gLwefta zu ft .L, s?i«er Fuicküsn enthöbe«
w,rLer -. Der Wen der au» de« Speichern  des Leben».
Wtttslriwls an : Hafen geraudiru Ware»  deläus » flch
auf weit über 700 OM ^ t. Di« Bevölkerung » rk d»rch
diese» Raub »mpfiodlich detroffsn. Ls öi-f« LevettsnnMt-
«r »g«n für e ne srhebttche Berbefferurrg der Lebensmi te!.
Versorgung der Stadt dekimmt waren. Auch dis Schuppe«
des a m srtk « « ischrN Raten Kreuzes,  tu d;» r»
Lrbmsmitisi skr Ges-mgene isgstten . wurds« «usgr-
plündert.  Infalge dichr Fzzeffe hat der Exekutiv«»»'
schuß de» Bela ^ erungszu stand  üb »r Magdrba g
verhängt , rhe van der Relchsregierung die entsprechende
Wsijwrz kam. Der überwLe-xmde Tril der Garnison Hai
Ich bei den Zwischenfällen als regieEZsirea erwiesen.

Magdeburg . 8 . April . Ja , ür» §?»ßrn industrirlr»
Bririebrn ruht«  heute di« Arbeit.  Die Sirvßssbahe
»urüe neuerdings gezAnnpeu. den Berkrhr «inzustelleu.

Bsrltn . 8 April Me dls , T . Z. «m Mittag " sr-
fährt , ist der komm. Grs ^ al kW 4 L .K. ^ MagdrbnrK,
v. Kleist, der Wtr drm Minister Lairdshmg sestMv»« n?m
wordk» war . miede? sreigrlasse»

WLr « » E i» Jt « ti »Kst
Zürich, 8. April . De» , S -.eslo" mrltci : Rach den

SndustrttstäLtsv . vamestltch nach MMarrd . Larstr . Bolozns
und Neaprl find militärische Bechärku »8SK «bALZanZen,
da die Agitation d«r offizielle« Sozialisten , »t-! z^r Rrss -̂
lmwn aufforder«. sowrit gediehen ist. daß !« RrgierunKr-
kreikr« mir ernftW Ausstände» und mst Lkw Luedruch ^ss
Generolpreilu : gerechnet wird.

Deutschland - Z «h ;» « g» fähizket .
Amstervsm, 8. April . WTB . W !« der ^Trlegrsaf"

au« Parts meldet, hat Drutsch'.a»d als Gmuk für dk U»>
» -ZlichkLit, weiters LMMWittelssLbunHeA mit Gold zu be¬
zahle». u. «. b?n AmKünd avGKeben. es krineu Am-
fuhrhiMds! r-eiben L«»«. Um di» deutsche« Mtteilurgr»
zu prüsrn, habe« die Miiseten für den 10. April eins Ksn-
srrenz mit den wichtigsten »eutralen Bankier» «« berufe».
Li« darüber BsüM .?rst«Liens«Km, « iaoiei Deustchlaud de«
Reuiralr » bezahlen mutz «sd warum dk B »»kes stch wei¬
gern. Krebst zu z»wShriir.

Si »e gemeinsame A » »A,eb «« z f» dde » tscherSta «1s« .
Stuttgart , 8 . MM !. Die Rstz'emnKM «vu WStttmr-

bero. Bsse » und Heffe» sehr, bas MiMeri «m Hoffman»
nach wie vor slo dir a8st» rechtiÄMze D ' arerurrs der
Bolkrsiaata B «ye-?n M.

Stvttß « l. » . April 1910.
Bl »-. , ivürtt. Slaättprästvent ; Gsiß . badisch«? Mmiftek-

prästdent ; Ulrich. HA MiWerpÄäsidmr.

Vermischte - .
Gi « Unfall des frühere» deutsche» Kro»Prinze» .

Haag 7. April. Der frühsrs d-mtsche Kro «p:« z unter-
«atz« Mster« nachmtttag i» Brzlefiurg Lire» Brasrirn dss
Wafl,rbausmi » eine Fahrt aus  einem Motorrad.
w, bei er den , in Zmeirad dmuße»^ « Bea ^ ien in^
«ch spp-au nahm. FnfolZe zu schosst« Fahrt »«Wie die
Maschne de» KronpriskzM bei einer Wsgbieauna seaen
»!» TrrSndrr , wrd beide Jahre » stürzten. Bis Moschine
br« K -mM ^ en wurie zertrümmeri. Sr selbst « lttl einen
schwereMruch de»  Fuß » und Hand » elenkr . wild.

«rglelie - unoerleßt blieb. - Wi « holländische
Blätter rrsahreu . wirb dl« frühen « ronpWzelfi » M
kurze Zrk is de« unweit Utrecht ^ te-vkne» Schlaffe drr
Famllie Quori « »a« Ufford zum Bssuch «-intreffen. Dem
stuhettu Kror.plinzis wird zugeftaoLr» Mrdn . fsj«e
Gattin für einige Dege zu sstze».

A«, Stadt und Bezirk.
Bka,»ld. 1». BprU isiL.

t>. P *^k. N ««tz Els « ß - - olhri » goL »,b
»rm Brückenkopsgo- iot Sehlfirb «« »»ehr Postkarte«
«ti Samtl «- » ,aq,tchte » , ,, «lasse ». A»f b«

Bs ?dersrii< ist d-r Absender anzuzebr« ; Schlist lateinisch.
Sprache deutsch oder jlai .Msch.

Pakete »h «e «»d mit Wrrta igabe »ach Ungarn
find zugelassen nur für unbesetzte Gebiete
ohne Budapest.

Kraftwagrnoerkehr . Wer über die Grenzen «iurs
Gememdebrzikks hinaus dir Beförvemng von Personen
»der Sachen mit K sftfshrzmgrn aus bestimmten Strecken
gegrn Entgelt verreiben will. (Unternehmer von KraftfsM
M - likien) , bedarf der Gr -̂ ehmigung des Ministerium der
aurwättigea Angc-leqsnheiten , Berüehmadteilung , sowie de«
MiMster'umo deZ Innern.

Paßpflicht Jeder R -Htwürttemberper der sich ln
Württemvecg aufhält , hat sich durch «kn«« Patz über sein«
Prüfen auszuweiskn. Au^gsnomwm find Kinder unter
12 Jahren und solche NichtwÜrttemverger. die sich bereits
vor drm 1. Januar Ivl » in Württemberg niedergelaffen
habe??. Ir 'ürr Ntchtwütttembergrr ist »erpflichtei, flch binuen
24 Sin : d«k r.sch seiner Aukrn-st bei der O -tsvoUzeibrhtrde
srirre» Aufemhallsort « persönlich zu melden. Zuwiderhand¬
lungen ziehen Glcofo und AusDSisuog nach sich.

Kreizade vom N »hr » ags « ittei « . Seit Januar
da. 3 «. str-S »an der HLerrrserwattung aus Hreresbestän-
dm erhrdl -che Mengen von Berpflegungcm 'rtet?,. die infolge
der Marmschastesntlaffungen als Überschüfftg bezeichnet
«erden kosten und vei einer längeren Lagerung der Ge¬
fahr der. Berderbeiw «usseseKi gewesm wären , durch Ver¬
mittlung d-H Krde^sMMfieüumz . LarchesoerwerjAlpLsteSe,
«n dulü EmähWrigsminisiettuN zur Brrwen -ung für die
Emährung der ZtsilbesSlkrrung abgegrden worden . Es
handelt ' sich um gMbs Mmgrn von Fleischkonsrrorn,
Warftkonserom «nb PSirUflüksch. Butter und Spttsefette,
Graupen , Grütze, TekqwrttM, Hssrr - und Grrftcnflocken,
Dbrr - usd Backobst. Marmelade und Kunsthonig , Gemüse-
Konserven, DSrrgewüie , mehrere hundert Tonnen Zucker.
SettLidebassse, Zichorie, Getretdrersatz. und gebrannter
Kaffee. K»nde«fierle Milch v.s» . Die Abgabe von Mehl
(mehrere 1000 Torrnen) ist an die Zustimmung der Reiche-
grtrsidesteU? gedunLes, da diese die Verteilung aus dir
ganze Beoölkrnmg re-̂ rii ; dos Mchl ist ad :r »on dieser
z m L îi euch schon den Württ LandeHrRen überwiese«
words» ; «hmso muß üre : die Abgabe von Flus h usw
dem RrichrrrnShrungsawt Kenntnis gegeben werden. An
Grn »ß«riUe!a wurden der LanKesaerwettungssteN? neuer-
ding« mehrere Millionen Zigarren , »!els Milltoner» Ziga¬
retten, Tabak und Schsupsküdsd zur Verwe .-urg für dis
ZimldesStkrrMZ übergedm. Der überschüssige Wem an?
Hksreedeständeu wurLs. wie im Staatssnze -gsr b^ nis be-
kaarrtzegkke«. gleichfalls dem Elnährungsminifterium über-
wiesen, d«A z. Zt . unken Mitwirkung alle? Interessenten
(Gmß - ü»d KiemMninhau-öl. Wirte , Ko sumoereine und
der WrtirhandZ>sresellschast usw)  die Abgabe des Wein«
L» dm isüUt. Handel und Berü,rauch dnrchstlhrt. E § P
avßmrehnreL. daß diese erhebliche« ZuMifu »Z« , »on Nah-
rut .gsmktt'-is a « bis ZrarlbeoglkerMg srktm« der Herrsa-
»Lnvsltung de» LeMfene« 8andee «r:.SHkuu8"ftrllen die
Niirchsühruao L-r SrLährung - er » ürtt. Sev- lkerunz er-
heslich erbichiern » erde». _

M Böstuze «. Am Somttag , dr» 80 März ka»b
hi?r die BrqrüßungKfei-r der hrimgekehüen Krlcxer statt,
«m V,10 Uhr sarmneiien sich bie KNegsLerlnehmes zu«
geinswschafUicht« KirchganD wo Hsrr Pfarrer Reiff eine
zu HLtGsn xehmds Predigt hkelr. Nach dem Sottesdirnst
fand die Frier chrey Fm1 §«»g im Gasthaus gum Rappen;
SchutthÄß Broß . tzletzc-I« Krieger rm Namsu der bü-Hsri.
Kollegien herzlich wWm »m» »nd daakir ihnen für dos
wao sie dem Vaterland währMd dieser laagm Krirgszsit
gMM »ZL gedacht« kr? Gefalle»« - m»d Tefeuar »m.
Nachm. suZL «in ßrmetiesch.MicheÄ Festcfseu statt'. Durch
Gesang «ad musikalisch« Nxterhaliung verlief dao Fest
mü?dt-i n«d schön. Ai, Gemeind » ließ jedem KriesMell-
nehme? er» SelsgrichrMk «« « der Grmelnirekaff« al, LhE »'
gads «»K- Ljetzl,» . _

M » r de « KBriKe « WSrtte « herH.
r Fre »beHst«dt . « !lf bk« hsZfize» Bahkchof kam

ber YUs4p«stU»kerbk« mie Geck!« weter dm «iafatzreede«
H -MsLHerr«x Er? wurde ihm de-, recht, OdmschsMel ab-
seftchU«. 8m BchirtLkürmkmHaas m«ßt» ihm b« Her»
ebzeu^Mme» wer Ls».

r Stuttoart . Wls wir orrnstzmos, Habs» bis Ns
briier bei Bosch Tismi «»« rü» Ärdeli heul« früh i»
»ollem UwfonZ « !Lbrr aukGenomm«». Bei den Daimler.
Werken in Un'. oLckheim fi-rs nahezu s>« Arseiier zu, Ar-
brit tlschiek«A. D«m4 ist der Grnrkakfmtk wirklich beenbri.

r Stnttzort . D,i aus 11. April zur Berhandlu «>
»sr dt « Schwumericht in Stnttzart anbrraumte Sk.as-
püozrtz geL«» bi« Wpu. 'akusführer mutzl«, » i« de» ^Stoot «-
««zeig-»" «ssätzkt, ans dringsose » schriftlichem und zuktzi
tklrzesohsschr» AMr«z des < rr!sidlz,r » Dr. Rafesssid i«
Berlio na » doch »-«schob'-« wrsdr «. Airs geschah, «»
bnn Tixwa -.b einer Beschränkung der Aertttdigung oorn-
wrz zu brzez«««. M« e1 Lrri« auch rin Be »Ho»»,ru »d
geztn Lo-j zu erwart?nd« U?t «l läge. Der »eua Termin-,
ist auf OflermMwoch, 28 « Ml fest,«fetzt.

r St «1tza »t. Ein L»?«r schreibt dem . Neue» TagbiM ' :
S » wa? am S »-!»er« ax , 3 . April , obrnds 7 iS M ».
Tine groß« Atr «sch«»msvxe hatte sich , o? dem Wüd -lme-
bau »«zesammelt u»d besprach dis Ereignisse. Plötzlich
küsdist » Trommelwirbel da» Nahe » der Sicherheitvtruppe»
a». Schüsse fiele« —- di« Me^gs stob ausrinonder ! Nur
bi« 3 «it*»ß,fta » blieb aus dem Post «e. Bis ließ, mäh end
oo» tsz«,b el»u Seil « erschösse» wmbe, itz»e» « o»»t, »e»
Ras erschall-». Schlichltch matzte ab« a«ch fis b«

Feld räumen. AK ich ihr bann « et, Dtwimder» über
ihren Mut und ihre» Pflichteifer«msdrückle, gab flr mi¬
die lakonische Antwort! . Ha. was wellet Sl« d«m?3 Han jo an Auoweisl"

r Müvfi »>e». Ein LOjähriger Freiwillizer bei d«
Truppenteil für den Grenzschutz Ost machte stch am Sametag
abend an einem Gewehr zu schaffen. Er zielte im Scherz
aus einen tm Bett liegenden LS Jahre alte» Kameraden,
drückte ab und traf ihu unterhalb de, Kinn«, so dsß de«
Mann sofort Ivt war. Der Fall ift umso bedauerlich« ,
al» der Getütete über 4 Iatzrr im Feld stand. Der
Täler selbst ist sofort nach dem Schuß bewußtlos zus« a-
meugesunkrn. — Dem Geschäftsführer des hiesigen Ko»»
munolaerdanö, wurden in der Nacht auf den Sonntag in
seinero» der Peripherie der Stadt gelegenen Wohnmra
sämtttche Fensterscheiben eingeworfen. Die gemein« Tot ist
zweifellos»on jungen Burschen verüdt worden.

Letzte Nachrichten.
Di- Regierung in Nürnberg Hot über München bie

L-denemittelsperr« und de« VerkchisdoHkott verhängt.
München ist vom Eisenbahn' . Post- uns Drahtosrdehr
adgeschnitten. H,

Die Regierung erhielt aus Prkßbmg «t»e Melbnng,
daß «Ke FreiwMgrn.Arrme sich i« Anmarsch gegen

! Budapest befinde. Da« Z cl sei bie Absetzung ber RStr-
regiernng. «

Di« Kruppsche« Werke romde» HeuleR ?cht „ » R«.
! girrungÄtr Uppen besetzt. Di« Streikt en hatten ßch znrllck-

geẑ eu. 'i *
! D'e Entente-Kommffst»» hat auf Grnvd telezrophkscher
! Weisung «vs Paris ganz Ostschlesten al« ««klrales son-i veräner G.bici erklärt.; *
! Dir BewrgMy für die Errichtung edier Republik
^ Schwaben wird im Boralaergisch-'n shmpachisch be-iüüßt.

Das Boralbergisch« Komüe« bezeichnet in einem Ausruf
de» Abschlußa» die Schweiz»'.« »-rhängnk-oog.- I .rtum.

Wegr» der stückig wachsende» Unruh?» i» Italien
fi«d bereit? Vorkehrungen get̂ ffrn. »m bie ttolienffche
Kövigsfomüie bei Ausbruch ber Rsoolmio-r ln Sicherheit
z« bringe». G

8m GemftndskolleMm wurde bekannt grgeb°rr. baß
! Aünchr» Kirr noch für 4 Tage Krbrusmitlrl hat. Drr

telephonische Brriieh » it V-rlin wurde gestern abmb plötz¬
lich singrstellt.

! Der Berliner Baebbramtensirelkerstreckt pch «immehr
auch au? die 'Mgestelku all» Großkankm « u Aue nehme
brr Des-sche» Bmck. derR-sttonmimob«ob dei ReichsScmk.

Dis Gs-!Mfi :M»t *i!o» Ai1fi»u k Berlin hat wegen
MelNimzsserschieSercheüeuihr Dmk ulkdergeleg».ck

Pariser Blätter » ldeu. doß d»e Mgjirneu t« Kampfe
«m Odessa der Urdnmachtd-. r Bclschewistru weichen mutzten.
Dir krsnzöfischen Truppe» zogen sich hinter den Vujestr
zurück, um Bt-ssaralüsn und Rumänien zu schützen. Die
Ällii-»Llea treffen»msaffend« Maßnahmen zum Schutze«od
zm Berreiöizmiz »on Sedastopor uns der Kum.U

H» sisrr MüffexserfaMmiuug in Brauirschwelg» » de
! bie Räterepublik gefordert. Der Landtag hat sich»rttagt:
! der neugrwätzlk LanL-sarbriierr-rt wird sich heut« als eluzi-
s souoeräns Macht in Braunschweig vuarufen
s Wkr N» » chriMclmr« virantw-reNch Tao «, lt.s » « iS » nla « »rr » « . 8aU-r" 4 « » »» drvaerU lbar ! Z«ts«n

I AmtticheS.
! Gvorarnt Magold.

Ge « ei«be» »hle».
Ile Wählerliste» zm württ. Sa !di.Ls« sa« mlmrs

w»rLe« , «r kurz«» zm Anlegung kirchlicher Wäh.ttlksten
! «» di« Psarrämrer Exesolgt . Di« Hrrrr« Orteoo-fistzir
s köM«» bi« Lifts» zur Benützung bei des Anlegung b«

Wählerliste für L.'e Geweindawshle» »»« de» Psarrömt««
ekorrlavga«.

», » 9. ApÄ 1919. » ll » z. A. D.

P »«del<a»Sk««ft<stelle der Zentralstelle für
Gewerbe »»d Houdel i» Lemde- gewerdemrrfe«« .
(Bj^ . die aussührttch- Mttteiluaztta G wr brblott

»on 1918 S . 171 ff.)
Z»m Ruffsche» vox Bezu,̂ - unb Absstzm-glichkssimr

steht et«« Sammlu »« «tlgeme .n ^n und S «Lbe»
«dreßaücher  M da» In - unL Me !a»d zur Benützung
zur Versüiiuip. Zwo» «rttsp-tche» Liese Rachsch ogwrrltt
i,fol-zs da- Mexs »ichl mehr durchwrLd-m » utstm
vt «»L. Imnmrhk» warüeu fi« — >« S 'Mi- ziluuz von
Brflere« — »och ma»»izsach »ützrn könnex. Wrttnhk»
ift eine eeichholttß« Sammtuuz osn Material für br»
Ha » d »lsoerk «hr mit de » Auslaad  Vorhand«»
(Zolltar is»  u »d Zoll «nd tz<t«dekrechtlich« B«Mm-
muntze«, Handelsoerträg, usw.) Aus G:u»d dieser Mittel
»ab ihrer sonstig?« amtlichenK-mnt»isse«rteili dt« Ha« :ek-
ail»ku»ft»stckk auch mündlich», schtt.sit.che sow« klephouffche
Uu «k« »st und Beratung, »nd zwar unentzeltlich, ob«
ohne rechtlich» Herbckdlichkrit. Geschäftsraum:  Lau-
deszewrrbevmseum Trdzrschoß. links. Seschästsst »» be» :
Werktaa, 8—12V, Uer »»d 2^ , - 1 Uh,. Samrtag , 8—S
Uhr. Mittwoch nachmittaz« ruu k brt»§«»dea Fällen.



Holz-Versteigerung.
Aus dem Holzlagerplatz BlrkenM . an der Linie

Psorzhetw—Wlldbad gelegen svoa Pforzheim an» mV der
Straßenbahn zu erreichen) kommen am

Zreiias de«u. Avril vomiuags 10  V- W
eior Mm Anzahl Wagen Hemrholz
Breiter 18 mm und 24 mm, Bohlen 30—100 mm, sowie
Banal «hol» 8/8—20/20 cm stark, waggonweise » gegen
sosortige Kasse (200 — Baranzahlung aus dem Holz-
lagrrplotz drt jedem Zuschlag, Restzahlung am Bersttsge«
nwgstag in Kriegsanleihe oder in bar im Büro dr» Holz«
lagerplatzea). zur össenilicheu Berfieigerung.

Nähere Berkaufslndingurigen werden aus dem Holz,
lagerpiutz bekauut gegeben.

Stuttgart , den 8. April ISIS.
Württ . « rd - it - minist - rin»

wirtschaft«tcchntjch« Lbteitung
Referat Holz.

Bekanntmachung.
Zivilpersonen, die nicht mit besonderen Ausweises

einer Heeresst-lle versehen find, ist da« Mitfahrer: aus Mili-
titlfahrzrutzen jeder Art strengstem untersagt. Zuwider«
Handlungen ziehen sowohl Bestrafung de, detr. Führer«
al« der attls ährenden Person nach stch.

8 . A. d. S .-R . Würtrbz». Der Kriegsminister:
gez. Klotz. gez. Herrmann.

Sir Kapital- aal>Eiakommeaftraer-
Erklmagea.

Lohn - «nd Gehatt - zettel , sowie die Echnldgiu - .
«»Meldungen wollen al - bald eivgereicht werden, da der
Lermin zur Abgabe abgrlausen ist.

Nagold , de, 8. April 19!9.
Gemeindebeh - rde ^sür die 8i »ko« » «nste»er:

Mater.

Althengstett OA. Lalw

vr « 8Äk,erSanIc
virrä RLSSrvvn

d< 3 ^-Q d-lillior ^sr ».
OsirirstLtt

MvUdromi Dirn

OOOOOOOO (XX) OO

Lehrlitth - Sesttth.
Wir nehmen noch einige

MM ' Jasserlehrlinge WU
zur gründlichen Ausbildung an.

MollLPregizer SchMliwareasaSM.
Sr - udenftSdt « ftr . S0 » ^

Naqvld . ^

OOOOOOOOOOOOO
Für die Filiale einer Psorrheinrer Bijouleriejadrik

such« ich

Angholz-md
AWkMttW

Am Montag den L4 April
vo »r. 8 Uhr

dom» «» lm Submtsfionawrg aas oern hiesigen Rathaus
zu« Berkaus:

2S 5m . 1 Kl. » 87 Fm . 11. Kl..
26S Fm . III Kl .» 31 Fm . IV. KI.,
SS Fm . V. Kl. und 8 Fm . VI Kl.

Angebote find in Prozenten der diesjährigen Forst-
taze ausgedrückt bis spätestem zu diesem Zeitpunkt beim
Schultheitzenamr einzureicheu.

Im Abschluß daran, vor » . 1V Uhr , werden im
äffest!. Lusstrrich im Wold orrkaust:

485 Reisstongen bis 7,0 cm stark.
788 Hopfenstangen von 7—S cm,
633 Hagstangen » 6—11 ^
641 Vavstangen ^ 11—13 »
861 ^ über 13 cm.

Zusammenkunft beim Rathaus
Gemeinderat.

EWnholz-BerkMf.
»us dem vahnhos Gü »dringe « werden a« '

-rettag 11. 4. vormittags 11 Uhr

20  Fest« , dürres Eichenholz,
34 geschnitten, für Möbel -wecke geeignet,
verkauf«.

Nohfelden.
Esche ein Paar starke

zur gründliche» A«- bitd»np.
David Glatz, Faffer, Edhaufen.

Ebendaselbst werden

1- 2 Poliseusen
angsnommen.

Xu 08ler - 6e8elieiitten

empkrrkle ivd riK-iu rsiettttultixes i n̂K«r

io zuteil Kiekern.
lossn unc! gskatimtso LZusstkILttvri,,

^Uru »» jscisr
Mu4 «Lt» 8«dviu unci Xv 1i«i»üctr «r » .

8 «iun«U»v1uui8,

lä . >V . Lsisep , Nsgolrl,
öucltbriit

Nächste« Montag , den 14. d» adend» 7 Uhr
findett» . Trmidensaal" dt«

ordentl . Haupiverfammlvng
des Gewerbevereins

statt, wozu die Mttglleder, insbesondere such die vom Feld«
heimgekehrikn«Sugeiaden werden.

Lageßordnnngr
1. Kafiev- und Rechenschaftsbericht,
2. Neuwahlen,
3. Sonstige«.

Me Herreu Ausschuhmitqlieder bitte ich. schon u«
V, 7 Uhr zu einer kurzen Sitzung in der »Krankt* sich
etufinden zu wollen.

Anschließend »« 8 Uhr abend- findet et»
Borrr « g de- Unterzeichnete» über da- ne«»
«Seneetndewahlrecht  statt , z« dem hi»,
mit sämtliche hies. Wähler , Männer »nd Kranen,
eingelade» werde«.

Nagold, den9. April 1919.
Gewerdeneroin.

Borst. Mater.  StadkschrMM,
Den »erehrl ( Dt «dt ) Schul thrißevämte »«

«mpsehtkn wk

AllMlllMjHmMerMllhltil
sowie die

Znsammenstellsug der neuen gesetzlichen Vorschriften
für Gemeiuderatt- usd Ortsvorstehertpahleu

in Slädten und Laudgemeiuden.
G. w . Aaiser, Buchhdlg. Nagold.

>

Zuzmhsei
zu taufen

oder eia Paar starke Lernstiere , schon «Iw« gewähnt,
z« »ertansche«.

Friedrich Rentschler.

LeluverliAvV VMPÜM 6 . !iV. Laisvi ' .

sKck-Lecithnl-TMtek»
z. Stärkung de« Nervensystm», S-«t! anerkannt

1 Schüchrrt mit 100 Tadl . 3 SO
5 Schachtel» , 100 » , 16.50

Wnnderdalfa« , Hienfpng, Echachtel-
pfiaster, sowie sömilich-' thür. Epeziallt.
fiel« » in bester Qualitär zu billigsten Preisen

BeüslMdgeWsl SchwUMüld.NeOevM
Niederlage : Eeschw . K ^ ey , Nagold.

Mel »»

Gedenkblätter der riebe
und Freundschaft für all«

Tage des Jahres.
Heb . Ulk. f.tv

Vorrätig bei

tV .rsker.IlszM.

Zu Mause«
einige gekrancht« Aiehar-
montkaö 3 Ktroter N »ze-
««r , 2 echte Italiener 8 rchtc
Wiener an» 7 Kt «achge-
«acht « Wiener (Nenischfa-
KriLat) alte Meparatnröe-
dürftig « » erde» dagegen
«tngelanschl ßei Zteßar« *
niüamacher
F . E. Hohnlofer,

in Pforpheim , Vergstr. 27.

Jede « Donnev - tag
KeMlkvIiaktz-

LbeiU
iM „Löwen"

AuSschank
Münchner Pschorrbrö».

Mitr «g»ako »nente»
werden noch angenommen

Fr . Knrlertbarrr.
T «ieson 9t

Nagold.
Habe im Äustkag zu oe»

ksusen:
1 modebraunen 2reihtg»n

Lscko-

llMLUg
säst neu, für mittklgkvtze
Figur ; billig.

Kr . Math . Kl-iderbdi^
Ragvtd.

Schmierseife
Seifenpnlver
Waschblau

empsirhlt  ,
Al - rrt Raaf
Bahnhofstraßr 52.

Odrrfchwandors.
Einen guierhaltrne», klein« :

W . W
mtt Borherd

oerkqust
Lkar! B . roharbt

beim »Schwanen*.

Äiermst-
InstruLtwus - und
Rapport - Bücher,

sowie

Rapport - Zkttel,
Entschuldigungen

eie. etc.
vorrätig bei

G. W. Zaster
Bnchhandlnng, Nagol».

Nagold.
Frisch etnKetrosfe»

snqarstche

SpeiseWielelp
per Pfd . 7V Pjg . solange
Vorrat.

SteikMiebkln
S Mk . per Psd . bei

Albert Raaf
Vah «hofstrahe LS

Nagold.
Tin jüngerer

Snslhe
der um eine« Pjerv umzu^
gchrs weiß, kau» «knlretei,.

Bet wem?
sagt dl- Grlchähsstelled.M.

Attensteig.
Suche einen jüngeren-

Ätann
zur Ber-rUse im Grsqäst bei
guter Bezahlung. Mmselb«
ist Sslegenhelt ßsbslev. die
ObfihsumMchr zu erlernen.

Walz,
Laudschastsgärtner.

kann sofort «iutreten.
Bei wem?
sogt die GesckMsSelle.

Landhaus
oder Etagen»

Wohnung
von 4 vis 6 z .mmem, wo¬
möglich mtt klnem  Gärtchen
aus dim Lan^e oder kn iü.
Stadt aus 1. Furt od. siährr

Nl wiükll peszcht.
Angkdote unter 8.N . 200

au d!e G schästspell« de»
Blatt« .
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